
Herausforderung an die aktive Luft undg
Niederschlagsbeprobung
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Luft- und DepositionsprobenahmeLuft und Depositionsprobenahme

Projektziele:

Messen der Luft-Konzentrationen der POP

Information über Herkunft der Schadstoffe

Messen der Schadstoffdeposition
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Luftprobenahme aktivLuftprobenahme aktiv

Probleme:

 Konzentrationen der POP in der Luft sind gering
/N ³ bi  f / ³ng/Nm³ bis fg/m³

 Zum Nachweis sind Probenahme Volumina von mehreren 
1000m³ notwendig1000m  notwendig

 Übliche Sammelraten von 3m³/h bis 16m³/h
 Daraus ergeben sich Probenahmezeiträume von zumindest 
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mehreren Tagen -> Herkunftsinformationen gehen verloren
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Luftprobenahme aktivLuftprobenahme aktiv
Lösung:

 Definieren von interessierenden Quellgebieten
 Sammler verfügt über mehrere Filter
 Nutzen von Trajektorienvorhersagen

Daraus läßt sich folgende Probenahmestrategie entwickeln:
 Es werden 4 Quellgebiete definiert
 Jedes Quellgebiet wird einem Filter zugeordnet Jedes Quellgebiet wird einem Filter zugeordnet
 Aufgrund der Trajektorienvorhersage wird dem Sammler über Fernsteuerung 

mitgeteilt woher die Luftmassen kommen und über welchen Filter diese gesaugt 
werden müssen.

4

 Damit können längere Probenahmeperioden erreicht werden, ohne die 
vorausgewählte Herkunftsinformation zu verlieren.
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Luftprobenahme aktivLuftprobenahme aktiv

Quellgebiete 1 und 2 für 
die Messstelle Grünbach, 

Luft aus dem Nahbereich 
der Messstelle,

i d h h  P i dwindschwache Perioden
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Luftprobenahme aktivLuftprobenahme aktiv

Quellgebiete 1 und 2 für 
die Messstelle Kosetice, 

Luft aus dem Nahbereich 
der Messstelle,

i d h h  P i d

1
2

windschwache Perioden
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Luftprobenahme aktivLuftprobenahme aktiv

Quellgebiete 3 und 4 für 
die Messstellen Grünbach
und Kosetice, 

Ferntransport zur 
Messstelle,

1
2

Perioden mit Wind 
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Luftprobenahme aktivLuftprobenahme aktiv
Lösung:

 Definieren von interessierenden Quellgebieten
 Sammler verfügt über mehrere Filter
 Nutzen von Trajektorienvorhersagen

Daraus läßt sich folgende Probenahmestrategie entwickeln:
 Es werden 4 Quellgebiete definiert
 Jedes Quellgebiet wird einem Filter zugeordnet Jedes Quellgebiet wird einem Filter zugeordnet
 Aufgrund der Trajektorienvorhersage wird dem Sammler über Fernsteuerung 

mitgeteilt woher die Luftmassen kommen und über welchen Filter diese gesaugt 
werden müssen.
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 Damit können längere Probenahmeperioden erreicht werden, ohne die 
vorausgewählte Herkunftsinformation zu verlieren.
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Luftprobenahme aktivLuftprobenahme aktiv

Luftprobenahme:

links:
Low Volume Sammler Low Volume Sammler 

rechts:
High Volume Sammler

99



Luftprobenahme 
k iaktiv

Luftprobenahme:

Low Volume Sammler (3 m³/h)

Ansicht innen

Max 6 getrennte Probenahmekanäle

fü  PAH  OCP

10

für PAH, OCP
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Luftprobenahme aktivLuftprobenahme aktiv

Luftprobenahme:

Low Volume Sammler

Ansicht innen

GF-Filterhalter oben
Glaskartuschen mit XAD
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Luftprobenahme 
k iaktiv

Luftprobenahme:

High Volume Sammler (16 m³/h)

Ansicht innen

Max 4 Probenahmekanäle

fü  PCDD/F  PCB  PBDE
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für PCDD/F, PCB, PBDE
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Luftprobenahme 
k iaktiv

Luftprobenahme:

High Volume Sammler (16 m³/h)

Ansicht innen

GF-Filterhalter links oben
Glaskartuschen mit PU Schaum unten
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Luftprobenahme aktivLuftprobenahme aktiv
Lösung:

 Definieren von interessierenden Quellgebieten
 Sammler verfügt über mehrere Filter
 Nutzen von Trajektorienvorhersagen

Daraus läßt sich folgende Probenahmestrategie entwickeln:
 Es werden 4 Quellgebiete definiert
 Jedes Quellgebiet wird einem Filter zugeordnet Jedes Quellgebiet wird einem Filter zugeordnet
 Aufgrund der Trajektorienvorhersage wird dem Sammler über Fernsteuerung 

mitgeteilt woher die Luftmassen kommen und über welchen Filter diese gesaugt 
werden müssen.
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 Damit können längere Probenahmeperioden erreicht werden, ohne die 
vorausgewählte Herkunftsinformation zu verlieren.
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Luftprobenahme aktivLuftprobenahme aktiv

TrajektorienvorhersageTrajektorienvorhersage
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Luftprobenahme aktivLuftprobenahme aktiv
Lösung:

 Definieren von interessierenden Quellgebieten
 Sammler verfügt über mehrere Filter
 Nutzen von Trajektorienvorhersagen

Daraus läßt sich folgende Probenahmestrategie entwickeln:
 Es werden 4 Quellgebiete definiert
 Jedes Quellgebiet wird einem Filter zugeordnet Jedes Quellgebiet wird einem Filter zugeordnet
 Aufgrund der Trajektorienvorhersage wird dem Sammler über Fernsteuerung 

mitgeteilt woher die Luftmassen kommen und über welchen Filter diese gesaugt 
werden müssen.
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 Damit können längere Probenahmeperioden erreicht werden, ohne die 
vorausgewählte Herkunftsinformation zu verlieren.
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DepositionsprobenahmeDepositionsprobenahme

Depositionsprobenahme:

5 Stück Depo-Sammler
1 Stk  je Schadstoffgruppe1 Stk. je Schadstoffgruppe

 OCP
 PAH
 PBDE
 PCDD/F+PCB
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 PCDD/F+PCB
 PFOS
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DepositionsprobenahmeDepositionsprobenahme

Depositionsprobenahme:

Depo-Sammler

Ansicht geöffnet
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Depositions-
b hprobenahme

Depositionsprobenahme:

Depo-Sammler

Ansicht geöffnet

GF-Filterhalter oben
Glaskartusche mit XAD unten

1919



DepositionsprobenahmeDepositionsprobenahme

Depositionsprobenahme:

Depo-Sammler

Ansicht von oben

Beheizter Glastrichter
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Luft- und DepositionsprobenahmeLuft und Depositionsprobenahme
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Luft- und Depositionsprobenahme
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